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Diverse Informationen........ 
 

 
 

Ausschreibung der Stelle eines(er)  

Gemeindebauhofmitarbeiters(in) 
 

 

Beim Gemeindeamt Thiersee gelangt ab Anfang 2011 

die Stelle eines(er) Gemeindebauhofmitarbeiter(in) 

zur Ausschreibung. 

 

Die Bewerbungsschreiben sind unter Anschluss ei-

nes handgeschriebenen Lebenslaufes, der Nachwei-

se über die Ausbildung (Zeugnisse usw.) sowie des 

Nachweises über die Führerscheinausbildung bis 

spätestens 30. September 2010 beim Gemeindeamt 

Thiersee einzureichen.  

 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes. Nähere Aus-

künfte erteilt das Gemeindeamt Thiersee. 

 

 

 
 

Blutspendeaktion 
 

 

 

Datum: Donnerstag, 2. September 2010 

Zeit: 16 bis 20 Uhr 

Ort: Volksschule Vorderthiersee 

 

Um zahlreiche Teilnahme an dieser Blutspendeaktion 

wird wieder ersucht. 

Sammelplatz 

 für Grün- und Strauchschnitt sowie 

Bauschutt beim Höckenbauern 
 

Der Sammelplatz für Grün- und Strauchschnitt sowie 

Bauschutt beim Höckenbauern ist bekanntlich jeden 

Samstag von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
 

In letzter Zeit war in der Regel auch die direkte Zufahrt 

(Hauptzufahrt) über das Bauhofsgelände offen bzw. 

möglich. 
 

Infolge des Eigentümerwechsels wird diese Zufahrt 

ab sofort geschlossen und ist somit nicht mehr mög-

lich. Es ist daher (wie früher) nur mehr die „untere 

Zufahrt“ möglich. 
 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass in Zukunft 

auch die untere Zufahrt außerhalb der Öffnungs-

zeiten wieder verschlossen sein wird.  
 

Um Beachtung und Einhaltung wird daher ersucht.  

 

 

 

Sperrmüllabfuhr 
 

Die Sperrmüllabfuhr im Herbst 2010 findet wie folgt 

statt: 
 

Ort: Recyclinghof Thiersee 

Datum: Freitag, 17. September 2010 

Abgabezeit: 7 bis 17 Uhr 

 

Die Gebühr für die Abgabe des Sperrmülls beträgt       

€ 0,347 inkl. MWSt. je Kilo. 
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Altholzsammlung 
 

Im Zuge der Sperrmüllabfuhr erfolgt auch wieder eine 

Altholzsammlung. Das Altholz ist vor der Entsorgung 

von anderen Materialien ordnungsgemäß zu trennen. 

 

Die Gebühr für die Abgabe des Altholzes beträgt         

€ 11,00 inkl. MWSt. je angefangenen ½ m3. 

 

 

 
 

Autowrackabfuhr 
 

 

Die Preise lauten wie folgt: 

 

Autowrack  

(inkl. 4 Autoreifen) 

Stk. € 36,00 

inkl.MWSt. 

Zusätzl. Autoreifen Stk. € 3,24 

inkl. MWSt. 

 

Die zu entsorgenden Autowracks sind bis spätestens 

Freitag, 17. September 2010 dem Gemeindeamt zu 

melden (Tel.Nr.: 5231). 

 

Gemäß Altfahrzeugverordnung (BGBl. 407/2002) 

muss die Entsorgungsfirma für jedes Altauto einen 

Verwertungsnachweis an das zuständige Bundesminis-

terium abliefern. 

Die Entsorgungsfirma benötigt daher unbedingt für je-

des Autowrack das Datum der erstmaligen Zulas-

sung! 

 

Dieses Datum ist dem Gemeindeamt telefonisch be-

kannt zu geben (im Zuge der Meldung zur Auto-

wrackentsorgung). 

 

 

 

Projekt 

„Wohnen für Generationen“ 

in Vorderthiersee (Bäckenbichl) 
 

Die Bauarbeiten bei diesem Projekt schreiten zügig vo-

ran und der Bezug der Wohnungen wird noch im heu-

rigen Jahr (vor Weihnachten) möglich sein. 

 

Von den insgesamt 21 Mietwohnungen in allen Größen 

sind bis dato 8 Wohnungen (alles ThierseerInnen) ver-

geben. 

 

Sollten noch ThierseerInnen Interesse an diesen 

Wohnungen haben, so müsste die Bewerbung dem-

nächst erfolgen, da nach einer gewissen Zeit die 

Wohnungen dann auch für Auswärtige freigegeben 

werden. 

Nähere Informationen sind beim Gemeindeamt oder di-

rekt beim Bauträger (Alpenländischen Heimstätte) er-

hältlich. 

 

 

 

Geschwindigkeitsanzeigegerät 

Diebstahl 
 

Die Gemeinde Thiersee hat vor einiger Zeit ein Ge-

schwindigkeitsanzeigegerät angekauft.  

 

Dieses Gerät wird bzw. wurde an den verschiedensten 

Stellen aufgestellt und dient dazu, darauf aufmerksam 

zu machen, welche Geschwindigkeiten eigentlich ein-

zuhalten wären bzw. sind (Bewusstseinsbildung). 

 

Die letzte Aufstellung dieses Gerätes erfolgte in Landl 

(Bereich Glarcherhäusl).  

In der Nacht von Samstag 24. Juli 2010 auf Sonntag, 

25. Juli 2010 wurde dieses Gerät entwendet. 

 

Die Polizei ist diesem Diebstahl nachgegangen, bisher 

jedoch ohne Erfolg. 

 

Im Gemeinderat sorgte dieser Umstand nicht nur für 

Unverständnis sondern auch für Betroffenheit, dass 

nicht einmal mehr solche Dinge „eine Ruhe haben“. 

 

Ein solches Gerät ist auch nicht ganz billig. Für allfäl-

lige Hinweise aus der Bevölkerung wäre man dankbar 

und werden natürlich vertraulich behandelt. 

 

 

 

Stellenangebote.................. 
 
 

Der Gasthof Schneeberg sucht ein Zimmermädchen oder 

eine Reinigungskraft (ganztags, halbtags oder auch nur stun-

denweise). 

 

Telefonische Kontaktaufnahme unter Tel.Nr.: (05376) 5288 
 

 

 

 

Fundsachen....................... 
 

Fundzeit Fundort Fundgegenstand 

18.08.2010 Bäckenbichl- 

straße 

Schlüssel mit rotem Kopf und blauem 

Rand 

25.08.2010 Schneeberg- 

straße 

Sonnenbrille mit Deutschlandfahne 

und Aufschrift „Deutschland“ 
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Aus dem Gemeinderat............. 
 

 

Gewährung von Baukostenzuschüssen: 
 

Auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 

31.08.1995 und den damit verbundenen Förde-

rungsrichtlinien hat der Gemeinderat die Gewäh-

rung von Baukostenzuschüsse beschlossen. 
 

GESAMTZUSAM- 

MENSTELLUNG 

Vorschr. 

Betrag 

Bauk. 

Zuschuss 

Rest- 

betrag 

Erschließungsbeitrag 119.465,47 61.227,51 58.237,96 

Wasseranschlussgebühr 36.860,42 12.494,03 24.366,39 

Kanalanschlussgebühr 44.479,70 15.049,39 29.430,31 

GESAMT 200.805,59 88.770,93 112.034,66 

 

 

 

Schilifte Mitterland und Hinterthiersee: 
 

Für die weiteren Entwicklungen der Schilifte Mitter-

land und Hinterthiersee wurde vor einiger Zeit be-

kanntlich ein Gremium beauftragt, ein gesamtheitliches 

Konzept zu erarbeiten. Die Präsentation dieses Kon-

zeptes wird demnächst erfolgen. 
 

Vorab wurde vom Gemeinderat der Auftrag bezüglich 

Erstellung eines Einreichprojektes für eigene Wasser-

zuleitungen der Beschneiungsanlagen in Mitterland 

und Hinterthiersee vergeben, um allenfalls bereits im 

kommenden Winter aus diesen netzunabhängigen Zu-

leitungen beschneien zu können. Bisher erfolgten die 

Beschneiungen direkt aus dem Wasserleitungsnetz, was 

laufend zu Problemen führt (Engpässe, Druckschwan-

kungen udgl.). 
 

Nach Präsentation des ausgearbeiteten Gesamtkonzep-

tes sollen dann die (sicherlich nicht ganz einfachen) 

zukunftsweisenden Entscheidungen getroffen werden. 

 

 

 

Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 

Inzwischen von der Aufsichtsbehörde genehmigte 

Raumordnungsangelegenheiten: 
Trainer Sebastian, Wanis (Sonderfläche Hofstelle mit 

Fremdenpension) 

 

 

 

Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungs-

konzeptes: 

 

Das sogenannte Örtliche Raumordungskonzept (ÖRK) 

ist alle 10 Jahre neu fortzuschreiben. Dabei werden im 

Wesentlichen für das gesamte Gemeindegebiet die 

„baulandfähigen“ Flächen neu festgelegt. 

 
Gemäß diesem Konzept können dann im jeweiligen 

Einzelfall die Einzelwidmungen vorgenommen wer-

den, wenn die Voraussetzungen gegeben sind (z.B. Be-

darf, Erschließung, notwendige gutachtliche Stellung-

nahmen usw.). 

 
In letzter Zeit fanden diesbezüglich viele Gespräche 

und Abklärungen statt und vom Gemeindevor-

stand/Bauausschuss wurde ein vorläufiges Gesamtkon-

zept ausgearbeitet, wobei einige Fälle noch nicht ganz 

geklärt sind. 

 
Dieses Gesamtkonzept wurde bei dieser Sitzung dem 

Gemeinderat präsentiert und es erfolgten die entspre-

chenden Grundsatzentscheidungen. 

 
Entsprechend diesen Grundsatzentscheidungen erfolgt 

nunmehr eine Vorabklärung mit der Aufsichtsbehörde 

(Amt der Tiroler Landesregierung) bevor dann das 

ÖRK vom Gemeinderat zur öffentlichen Einsichtnah-

me aufgelegt wird. 

 

 

 

 

Aus dem Gemeindevorstand und 

den verschiedenen Ausschüssen 

 

 

Öffentliche Interessentenstraße Bichlinder: 
 Vermurung infolge des Starkregens am 

02.06.2010 (Katastrophenschaden) 

 Geschätzter Schaden gemäß Schätzungsgutachten:       

€ 5.682,00 Brutto 

 80 % Gemeindebeitrag gemäß den Förderungs-

richtlinien der Gemeinde Thiersee 

 Einreichung beim Katastophenfonds (in der Regel 

Zuschuss im Ausmaß von 50 % zuzüglich einer 

allfälligen Sonder-Bedarfszuweisung) 

 

Öffentliche Interessentenstraße Wieshof-Modal: 
 Talseitige Hangabrutschung infolge des Starkre-

gens am 02.06.2010 (Katastrophenschaden) 

 Geschätzter Schaden gemäß Schätzungsgutachten:       

€ 31.300,20 Brutto 

 80 % Gemeindebeitrag gemäß den Förderungs-

richtlinien der Gemeinde Thiersee 

 Einreichung beim Katastophenfonds (in der Regel 

Zuschuss im Ausmaß von 50 % zuzüglich einer 

allfälligen Sonder-Bedarfszuweisung) 
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Straßen- und Belagsarbeiten 2010: 
 Im Budget 2010 wäre für kleinere Ausbesserungs-

arbeiten im Bereich der Gemeindestraße Rieden-

berg/Jochberg € 5.000,00 veranschlagt. 

 Vom Gemeindevorstand/Straßenausschuss wurde 

befunden, dass bei diesen Straßen heuer nur unbe-

dingt notwendige Ausbesserungsarbeiten (z.B. 

Schlaglöcher) vorgenommen werden sollen. Grö-

ßere Sanierungen sollen dann erst im nächsten 

Jahr durchgeführt werden. 

 Die veranschlagten Budgetmittel (€ 5.000,00) sol-

len dafür für die notwendige Belagserneuerung im 

Bereich des Fußweges vom Landgasthof zur Post 

bis zur Pfarrkirche Landl verwendet werden. 
 

Postautohaltestellen: 
 Im Zuge einer Überprüfung der Postautohaltestel-

len durch das Amt der Tiroler Landesregierung, 

Abt. Verkehrsplanung, wurde bereits vor längerer 

Zeit festgestellt, dass im Sinne der Sicherheit ver-

schiedene Adaptierungsmaßnahmen vorzunehmen 

sind. Dies hängt auch damit zusammen, dass die 

Linienbusse inzwischen teilweise nicht mehr 12 m 

sondern 15 m lang sind. Sollten diese Maßnahmen 

nicht vorgenommen werden, so muss damit ge-

rechnet werden, dass Haltestellen aufgelassen 

werden. 

 Diesbezüglich fanden bereits mehrere Gespräche 

und Abklärungen statt. Teilweise sind diese Adap-

tierungsmaßnahmen nicht ganz einfach und auch 

mit nicht unerheblichen Kosten verbunden. 

 Kleinere Adaptierungsmaßnahmen sollen noch im 

heurigen Jahr durchgeführt werden (z.B. Haltestel-

le Weißes Rössl in Fahrrichtung Kufstein, Haltes-

telle Kirchenwirt in Fahrtrichtung Hinterthiersee). 

 Bei anderen Haltestellen handelt es sich um größe-

re Maßnahmen. Hier müssen in Zusammenarbeit 

mit der Landesstraßenverwaltung erst Projekte 

ausgearbeitet werden (z.B. Wieshäusl, Tal). 
 

Gewährung Solarförderungen: 
 Greml Barbara, Hinterthiersee 46 

 Hornbacher Michael und Thomas, Vorderthiersee 

1 b/c 
 

Farborthophotos für das Gemeindegebiet Thier-

see: 
 Alle 5 Jahre können beim Land Tirol wieder neue 

Farborthophotos (plangenaue Luftbilder) käuflich 

erworben werden. Der Kosten belaufen sich auf € 

543,05 für das gesamte Gemeindegebiet von 

Thiersee. Dazu ist es notwendig, eine entspre-

chende Vereinbarung mit dem Land Tirol, Abt. 

TIRIS und Gemeindeservice, abzuschließen. 

 Vom Gemeindevorstand wurde diese Vereinba-

rung genehmigt. 
 

 


